
EINSATZ NR.: 	

DATUM / ZEIT: 

ERSTELLER: 

EREIGNIS:

DOKU FÜHRUNG 
GROSSEREIGNIS RETTUNGSDIENSTE BS UND BL

PROBLEMERFASSUNG 
FRONT

SANITÄT

ORDNUNG

SPEZIELLES

PATIENTENÜBERSICHT
	 ANZAHL	 ANZAHL	 ANZAHL	
ZEIT	 VERLETZTE  	 UNVERLETZTE	 TOTE	 ERWARTETE PATIENTEN / SONSTIGES

LAGERAPPORT
WAS:

1. 	Eröffnung Lagerapport
		  → Appell / Vorstellung
		  → Ziel
		  → Kurze Orientierung zur Lage
		  → Absprachepunkte Front 
		   �Gefahrenzone – Sperrzone – Alarmierung – Patientensammel- 

stelle – SanHist – Rettungsachse – Einsatzleitung / Scha-
denplatzkommando – Sammelstelle Unverletzte – Warte-
raum Rettungsmittel – Mediensammelstelle

2. 	Orientierung Einsatzdienste
		  → Stand Einsatz
		  → Mittel einsatz
		  → Probleme
		  → Anträge

3. 	Orientierung Betriebe / Nutzer
		  → Status Betrieb
		  → Probleme
		  → Anträge

4. 	Befehlsausgabe
		  → Feststellen / Beurteilen
		  → Schwerpunkte definieren
		  → Anträge / Pendenzen
		  → Befehle

5. 	Umfrage
		  → Feststellen / Beurteilen
		  → Schwe

6. 	Nächster Rapport
		  → Ort
		  → Zeit	
	

WER:

	→ ASch Pl Kdt /EL
	→ Chef Stab / FU

→ 
→
→

	→ Sch Pl Kdt / EL

	→ Alle

	→ Sch Pl Kdt / EL // Chef Stab / FU
	

	→ Chef Feuerwehr
	→ Chef Sanität
	→ Chef Polizei
	→ Chef technische Betriebe

	→ Chef Zivilschutz
	→ Chef Information / Medien
	→ Chef Stab /FUäge
→ 
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NOTIZEN

TRIAGE-KATEGORIEN
Roter vor gelbem vor grünem Patienten:

MASSNAHMEN
GRUNDSÄTZLICHES 

	 Selbstschutz / Absicherung

	 Weste(n) anziehen / verteilen 

	 Absprache mit Partnern (FW, POL etc.– 10 Absprachepunkte)

	 Organisation vor Behandlung 

	 Regelmässige Rückmeldung 

	 SNZbB / EZ Rettung Funkverbindung sicherstellen

	 MANV-Kategorie auslösen

SOFORTMASSNAHMEN

	 Räumung / Evakuierung? 

	 Pre-Triage sicherstellen, PLS einsetzen

			 

			 

 

 

F

R

R

SPERRZONE

GEFAHRENZONE

VERKEHRSUMLEITZONE

		

ZUSÄTZLICHE ABSPRACHEN

Abklärung Gefahren:

	 Feuer 

	 Ausbreitung / Ausdehnung des Ereignisses 

	 Strom / Rauch / Gas

	 LEBEL / Risikoeinsatz

	 Explosions- / Berst- / Zündungsgefahr      

	 Einsturz- / Absturzgefahr

	 ABC-Ereignis

	 Helikopterlandeplatz 

		

EXITUS Verstorbene Person
Am Ort belassen oder einer Totensammelstelle zuführen

IV. Ohne Überlebungschance, Palliative Versorgung
Entscheid LNA, nur Arzt

I. ROT Vital bedrohter Patient
Sofortbehandlung oder sofortiger transport

II. GELB Schwer verletzter / erkrankter Patient
Dringliche Behandlung / dringlicher Transport

III. GRÜN Leicht verletzter / erkrankter Patient
Nicht dringliche Behandlung, nicht dringlicher Transport

Unverletzte / Nicht erkrankte, am Ereignis beteiligte Person
Der Sammelstelle Unverletzte oder dem Care Team zuführen

10 ABSPRACHEPUNKTE
WICHTIG: MIT PARTNERN BESPRECHEN

1. 	GEFAHRENZONE 

	� Wird von der Feuerwehr oder Polizei erstellt. Nur für Einsatzkräfte in an-
gepasster Schutzausrüstung.

2.	 SPERRZONE 

	 Wird von der Feuerwehr oder Polizei erstellt. Hier befinden sich die Ein- 
	 satzorganisationen, die Einsatzleitung und die Sanitätshilfsstelle.

3.	 ALARMIERUNG (Information der Bevölkerung) 

4. 	PATIENTENSAMMELSTELLE
	 Standort:

5. 	SANHIST
	 Standort:

6. 	RETTUNGSACHSE 
	 Standort:

7. 	EINSATZLEITUNG / SCHADENPLATZKOMMANDO 

 
     Standort:

8. 	SAMMELSTELLE UNVERLETZTE
  	 Standort:

9. 	WARTERAUM RETTUNGSMITTEL
	 Standort:

10. MEDIENSAMMELSTELLE
	 Standort:

VERKEHRSUMLEITZONE

	� Wird grundsätzlich von der Polizei erstellt. Vor dieser Zone wird der Individual-
verkehr umgeleitet. In der Zone sind auch die Warteräume von Stützpunkten 
und weiteren Organisationen. 

PFORTE

ÜBERWACHUNG / BEWACHUNG

UMLEITUNG

 

GEFAHRENZONE: 
KEIN Zutritt für Rettungsdienst

SPERRZONE: 
Zutritt für Rettungsdienst nur in Absprache 
mit Polizei

VERKEHRSUMLEITZONE: 
Zutritt durch Rettungsdienst gemäss eigener 
Beurteilung möglich
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Selbstschutz beachten – Fluchtwege 
einplanen
CAVE: Dynamische Lage


